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AG Keramik+ aufgelöst

Brasseler Geschäfts- 
führer Klaus Rübesamen 
in den Ruhestand  
verabschiedet

Nach über 25 Jahren erfolgreicher Arbeit im Bereich der 
Dentalkeramik hat sich die Arbeitsgemeinschaft für Ke­
ramik in der Zahnheilkunde e.V. (AG Keramik+) zum Jah­
resende 2025 aufgelöst. Die AG Keramik+ blickt auf ein 
Vierteljahrhundert engagierter und erfolgreicher Tätigkeit 
zurück. In dieser Zeit hat sie sich als hoch angesehene 
wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft in der Dental-
welt etabliert und wesentlich zur wissenschaftlichen 
Anerkennung sowie zum erfolgreichen Einsatz kerami­
scher Werkstoffe in Praxis und Labor beigetragen. Ein 

zentrales Herzstück der AG Keramik+ ist die Ceramic 
Success Analysis (CSA) als weltweit größte Studie, die 
ausschließlich auf Behandlungserfahrungen aus der Pra­
xis basiert. Sie begleitet Leitlinienprozesse und dient 
zugleich als Qualitätstool für Zahnärzte und Zahntech­
niker. Ab 2026 wird das CSA-Programm von der Deut­
schen Gesellschaft für Computergestützte Zahnheil- 
kunde e.V. (DGCZ) fortgeführt. Ein weiteres Vermächt- 
nis ist das Keramik-Handbuch, das in sieben Auflagen 
und mit über 85.000 verbreiteten Exemplaren nationale 
wie internationale Anerkennung erlangte. Die vollständig 
überarbeitete Neuausgabe erschien 2023 unter dem  
Titel Vollkeramische Therapiekonzepte im Eigenverlag 
der AG Keramik. 

Quelle/Logo: Arbeitsgemeinschaft für Keramik 
in der Zahnheilkunde e.V. (AGK+)

Nach über 40 Jahren bei der Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG und 
davon mehr als 20 Jahre in der Geschäftsführung wurde Klaus 
Rübesamen Ende 2025 in den Ruhestand verabschiedet. Mit  
ihm geht eine Persönlichkeit, die den internationalen Vertrieb des 
Unternehmens über Jahrzehnte geprägt hat und die für viele Part­
ner im In- und Ausland das Gesicht der Marke Komet Dental war. 
Sein beruflicher Weg begann 1981 mit einer Ausbildung zum In­
dustriekaufmann bei Brasseler. Schon früh zeichnete sich seine 
Leidenschaft für den Vertrieb ab. Über verschiedene Stationen 
entwickelte er sich bis in die Geschäftsführung, wo er 2005 die 
Nachfolge von Siegfried Haverkamp antrat. Der Bereich Komet 
Dental wird von Stephan Köhler, Sprecher der Geschäftsführung, 
und Carsten Cieslik, Director Komet Dental, weitergeführt. Die 
Entwicklung führt weg vom einzelnen Produkt, hin zu intelli- 
genten Lösungen, die Prozesse im Praxisalltag spürbar erleich­
tern. Damit bleibt Komet Dental seiner Linie treu: innovativ zu 
denken, verlässlich zu handeln und die Zukunft der Zahnmedizin 
aktiv mitzugestalten.
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Komet Dental Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG
www.kometdental.de

Infos zum Unternehmen

Wissen bleibt bestehen: 
Während sich die AG  
Keramik+ Ende 2025 aufge-
löst hat, wird das Herzstück 
ihrer Arbeit – die weltweit 
größte praxisbasierte Studie 
CSA – ab 2026 unter dem 
Dach der DGCZ fort- 
geführt.


